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DAS WICHTIGSTE IM MAI… 

 

Gemeinsame Presseerklärung zum Austritt 

der USA aus dem Pariser Klimaabkommen 

 

Die Vereinigten Staaten schaden sich selbst, uns Europäern 

und allen anderen Völkern der Welt. Denn wer den Klimawan-

del leugnet und ihn nicht bekämpft, wird nicht nur mit den Fol-

gen immer härterer Unwetter, Dürren und Überflutungen zu tun 

bekommen, sondern diese "ohne-mich-Strategie" verhindert 

auch wirtschaftliches Wachstum und technischen Fortschritt. Denn selbst wenn es den Klimawandel nicht gäbe, 

sind das Einsparen von Energie und die Nutzung kostenloser Rohstoffe wie Sonne und Wind eine wirtschaftliche 

Erfolgsgeschichte. Mehr als 400.000 neue Arbeitsplätze hat das allein in Deutschland gebracht! 

 

Wer den Pariser Klimavertrag kündigt, versperrt den Weg zu wirtschaftlichem Wachstum - und legt Hand an die 

Lebensgrundlagen zukünftiger Generationen. Die Kündigung des Pariser Abkommens ist auch ein politischer Feh-

ler, denn damit wird die internationale Verlässlichkeit von Verträgen in Frage gestellt. Der Rechtsgrundsatz „Pacta 

sunt servanda“ - Verträgen ist zu dienen - soll doch Sicherheit und Verlässlichkeit erzeugen. Das ist eine der wich-

tigsten Gepflogenheiten der internationalen Politik. „The land of the free and the home of the brave“ - Das Land der 

„Freien und Mutigen“ widerspricht seinen Grundsätzen und stellt sich damit einem weltweiten Konsens entgegen.  

 

PRESSEMITTEILUNG »  
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http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170601-gem-zum-austritt-der-usa-aus-dem-pariser-abkommen.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170601-gem-zum-austritt-der-usa-aus-dem-pariser-abkommen.html
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LANDESVERBAND ARBEITSKREIS ENERGIEWENDE AKE 

AKTUELLES 

 

Neue Homepage des AKE-Bezirksverbandes Oberbayern 

Der Bezirksverband Oberbayern des Arbeitskreis Energiewende der Christlich-Sozialen Union erstrahlt online mit 

neuem Gesicht. Mit einem Klick auf folgenden Link werden Sie zur neuen Homepage des AKE-Bezirksverbandes 

Oberbayern weitergeleitet. Wir wünschen viel Spaß beim Surfen!  

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

AKTUELLE TERMINE 

 

23.06.2017  AKE-Landesvorstandssitzung, München 

20.07.2017  Offene Bezirksvorstandssitzung AKE-Oberbayern, München 

21.10.2017  AKE-Landesversammlung mit Neuwahlen 

28.10.2017  Bezirksversammlung AKE-Oberbayern, München 

 

Weitere Informationen zum AKE: 

 HOMEPAGE    TWITTER  

 

POLITISCHE ENTWICKLUNGEN MAI 2017 

BUNDESMINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT UND ENERGIE 

 

Von der Stromwende zur Energiewende – BMWi veröffentlicht Ergebnisse der Konsultationen zum Grün-

buch Energieeffizienz und zum Impulspapier Strom 2030 

Das Bundeswirtschaftsministerium hat heute die Ergebnisse der Konsultationen zum Grünbuch Energieeffizienz 

und zum Impulspapier Strom 2030 veröffentlicht. Die beiden Diskussionsprozesse wurden im Sommer 2016 ge-

startet. Die zahlreichen Stellungnahmen wurden inzwischen ausgewertet und es wurden Schlussfolgerungen ge-

zogen. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Austausch mit China zur Energiewende – Staatssekretär Baake traf NDRC-Vizeminister Hu Zucai  

Der Staatssekretär im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, Rainer Baake, traf heute den chinesischen 

Vizeminister der Staatlichen Kommission für Entwicklung und Reform (NDRC), Hu Zucai, in Berlin. Hierbei disku-

tierten beide die Energiewende in China und Deutschland und Möglichkeiten zur verstärkten Kooperation beider 

Länder in diesem Bereich. Wegen der aktuellen Strommarktreform in China standen Themen des Strommarktde-

signs im Vordergrund des Gesprächs. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/eeg-novelle-2016-fortgeschriebenes-eckpunktepapier,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/eeg-novelle-2016-fortgeschriebenes-eckpunktepapier,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.csu.de/partei/parteiarbeit/arbeitskreise/ake/ake-aktuell/mai-2017/neue-homepage-des-ake-bezirksverbandes-oberbayern/
http://www.csu.de/partei/parteiarbeit/arbeitskreise/ake/ake-aktuell/mai-2017/neue-homepage-des-ake-bezirksverbandes-oberbayern/
http://www.csu.de/partei/parteiarbeit/arbeitskreise/ake/
https://twitter.com/CSU_AKE
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170602-bmwi-veroeffentlicht-gruenbuch-energieeffizienz-und-impulspapier-strom-2030.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170602-bmwi-veroeffentlicht-gruenbuch-energieeffizienz-und-impulspapier-strom-2030.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170602-baake-trifft-ndrc-vize-hu-zucai.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170602-baake-trifft-ndrc-vize-hu-zucai.html
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Bundeskabinett bringt Änderung der Gasnetzzugangsverordnung auf den Weg  

Das Bundeskabinett hat in seiner heutigen Sitzung den Entwurf der ersten Verordnung zur Änderung der Gasnetz-

zugangsverordnung beschlossen. Mit der Änderungsverordnung wird das System des Gasnetzzugangs optimiert 

und an die in den vergangenen Jahren geänderten energiewirtschaftlichen Herausforderungen angepasst. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Brüssel gibt grünes Licht für die Industrieausnahmen im Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz  

Die Europäische Kommission hat heute die Begrenzung der KWKG-Umlage (Umlage nach dem Kraftwärme-Kopp-

lungsgesetz) für energieintensive Unternehmen genehmigt. Der Staatssekretär im Bundesministerium für Wirt-

schaft und Energie, Rainer Baake, hierzu: „Die heutige Entscheidung der Europäischen Kommission begrüßen wir 

sehr. Dies schafft nach intensiven Diskussionen mit der Europäischen Kommission nun die nötige Rechtssicherheit 

für die betroffenen Unternehmen. Mit der Genehmigung können die Begrenzungen der zu zahlenden KWKG-Um-

lage für energieintensive Betriebe nunmehr gewährt werden.“ 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Staatssekretär Baake: Bürgerenergie großer Gewinner der ersten Ausschreibungsrunde Wind an Land  

Die Bundesnetzagentur hat die erste Ausschreibung nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetz 2017 für Windener-

gie an Land ausgewertet. Auf insgesamt 800 MW Ausschreibungsvolumen an installierter Windkraftleistung gingen 

256 Gebote mit einem Gesamtvolumen von 2.137 Megawatt ein.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Bundesregierung schafft die Grundlage für Ausschreibungen für KWK-Anlagen und innovative KWK-Sys-

teme sowie zur gemeinsamen Ausschreibungen für Windenergieanlagen an Land und Solaranlagen  

Das Bundeskabinett hat in seiner heutigen Sitzung den Entwurf einer Mantelverordnung zur Einführung von Aus-

schreibungen für KWK-Anlagen und innovative KWK-Systeme sowie zur Einführung von gemeinsamen Ausschrei-

bungen von Windenergieanlagen an Land und Solaranlagen verabschiedet. Im Bereich der Kraft-Wärme-Kopplung 

werden Ausschreibungen für KWK-Anlagen und innovative KWK-Systeme eingeführt.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Bundesnetzagentur und E-Control einigen sich auf Engpassbewirtschaftung an der deutsch-österreichi-

schen Grenze  

Die Bundesnetzagentur und die österreichische Regulierungsbehörde E-Control haben sich auf eine Bewirtschaf-

tung der Stromtransportkapazitäten an der deutsch-österreichischen Grenze geeinigt. Die Engpassbewirtschaftung 

soll ab dem 1. Oktober 2018 gelten. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Staatssekretär Baake: „Hervorragendes Ergebnis bei der Realisierung von Photovoltaik-Freiflächenanla-

gen – Ausschreibungen für erneuerbare Energien sind voller Erfolg – “  

Die Bundesnetzagentur hat die Realisierungsrate von Photovoltaik-Freiflächen ausgewertet, die im ersten Aus-

schreibungsverfahren 2015 einen Zuschlag erhalten hatten. Am 8. Mai 2017 lief die hierfür vorgesehene Frist für 

http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170524-bundeskabinett-zu-gasnzv.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170524-bundeskabinett-zu-gasnzv.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170523-kwkg-bruessel-gibt-gruenes-licht-fuer-industrieausnahmen.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170523-kwkg-bruessel-gibt-gruenes-licht-fuer-industrieausnahmen.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170519-baake-buergerenergie-grosser-gewinner-der-ersten-ausschreibungsrunde-wind-an-land.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170519-baake-buergerenergie-grosser-gewinner-der-ersten-ausschreibungsrunde-wind-an-land.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170517-br-schafft-grundlage-fuer-kwk-ausschreibung.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170517-br-schafft-grundlage-fuer-kwk-ausschreibung.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170515-bnetza-e-control-einigen-sich.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170515-bnetza-e-control-einigen-sich.html
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die Einreichung des Realisierungsnachweises ab. Das Ergebnis ist sehr positiv: 24 der 25 bezuschlagten Photo-

voltaik-Freiflächen-Projekten wurden fristgerecht in Betrieb genommen.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

  

Bundeswirtschaftsministerium legt neue Förderstrategie "Energieeffizienz und Wärme aus erneuerbaren 

Energien" vor 

Das Bundeswirtschaftsministerium hat heute die neue "Förderstrategie Energieeffizienz und Wärme aus erneuer-

baren Energien" vorgelegt. Sie ordnet die haushaltsfinanzierte Energieeffizienzförderung neu, bündelt sie und rich-

tet sie adressatengerecht aus. Die inhaltlichen Förderschwerpunkte werden stärker an die aktuellen Anforderungen 

der Energiewende angepasst. So werden Hybridsysteme, die erneuerbare Energien einbeziehen weiter gefördert, 

um den Übergang zu mehr Erneuerbaren im Wärmemarkt zu unterstützten, während die Förderung von Heizkes-

seln, die ausschließlich auf fossilen Energieträgern basieren, in 2019 ausläuft.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

  

Zypries: „SINTEG-Verordnung schafft rechtlichen Rahmen zur Erprobung von Innovationen für die Zukunft 

der Energieversorgung“  

Das Bundeskabinett hat in seiner heutigen Sitzung die sog. SINTEG-Verordnung beschlossen. Die Verordnung 

ergänzt das bereits Ende 2016 gestartete Förderprogramm „Schaufenster intelligente Energie – Digitale Agenda 

für die Energiewende“ (SINTEG) und schafft den notwendigen rechtlichen Rahmen, um neue Verfahren für eine 

sichere und stabile Stromversorgung bei sehr hohen Anteilen an erneuerbaren Energien zu erproben und voran-

zutreiben. Die Verordnung beinhaltet hierfür eine sog. Experimentierklausel. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

BUNDESMINISTERIUM FÜR UMWELT, NATURSCHUTZ, BAU UND REAKTORSICHERHEIT 

 

Bundesumweltministerium erhöht Fördermittel für Stromspar-Checks in den Kommunen 

Das Bundesumweltministerium hat die Fördermittel des "Stromspar-Checks Kommunal" aufgestockt. Das ermög-

licht dem Caritasverband und dem Bundesverband der Energie- und Klimaschutzagenturen, ihre Energiesparbera-

tung stärker in städtischen Quartieren zu verankern und auszuweiten. Bisher konnten nur Bezieher von Transfer-

leistungen das Angebot wahrnehmen. Künftig können auch Rentnerinnen, Rentner und Alleinerziehende mit gerin-

geren Einkommen davon profitieren. Das Projekt wird aus Mitteln der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) des 

Bundesumweltministeriums finanziert.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Bundesregierung beschließt ersten Stickstoffbericht  

Das Bundeskabinett hat heute auf Vorschlag von Bundesumweltministerin Barbara Hendricks einen Bericht zum 

Stickstoffeintrag in die Umwelt beschlossen. Damit wird das Thema Stickstoff erstmals umfassend auf die politische 

Agenda gehoben. Stickstoff stellt eine zunehmende Belastung für Wasser- und Ökosysteme dar. Er beeinträchtigt 

das Klima, die Luftqualität und die Artenvielfalt. Ziel der Bundesregierung ist es, durch einen sektorenübergreifen-

den Ansatz Stickstoff auf ein umwelt- und gesundheitsverträgliches Maß zu reduzieren.  

http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170515-baake-hervorragendes-ergebnis-bei-realisierung-von-photovoltaik-freiflaechenanlagen.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170515-baake-hervorragendes-ergebnis-bei-realisierung-von-photovoltaik-freiflaechenanlagen.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170511-bundeswirtschaftsministerium-legt-neue-foerderstrategie-energieeffizienz-und-waerme-aus-erneuerbaren-energien-vor.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170511-bundeswirtschaftsministerium-legt-neue-foerderstrategie-energieeffizienz-und-waerme-aus-erneuerbaren-energien-vor.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170510-zypries-sinteg-verordnung-schafft-rechtlichen-rahmen-zur-erprobung-von-innovationen.html
http://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2017/20170510-zypries-sinteg-verordnung-schafft-rechtlichen-rahmen-zur-erprobung-von-innovationen.html
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/bundesumweltministerium-erhoeht-foerdermittel-fuer-stromspar-checks-in-den-kommunen/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/bundesumweltministerium-erhoeht-foerdermittel-fuer-stromspar-checks-in-den-kommunen/
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WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Parlamentarische Staatssekretärin übergibt Förderbescheid über 5,3 Millionen Euro für kommunales Kli-

maschutz-Modellprojekt 

Rita Schwarzelühr-Sutter, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesumweltministerium, hat der Stadt Sigma-

ringen heute den Förderbescheid für ein Klimaschutz-Modellprojekt überreicht. Auf der Konversionsfläche der ehe-

maligen Graf-Stauffenberg-Kaserne soll ein energieautarkes Quartier entstehen. Ein virtuelles Kraftwerk wird die 

Energie- und Wärmeerzeugung künftig steuern. Neben dem Quartier soll der "Innovationscampus" der Hochschule 

Albstadt-Sigmaringen entstehen. Hier werden Studentinnen und Studenten Forschungsprojekte durchführen und 

neue Technologien erproben können. Das Projekt wird mit 5,3 Millionen Euro gefördert. Ziel ist eine CO2-Einspa-

rung von fast 60 Prozent aus Mitteln der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI). Das wären 3300 Tonnen CO2 pro 

Jahr.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

Petersberger Klimadialog: Signal für Zusammenhalt und Entschlossenheit beim Klimaschutz 

Der achte Petersberger Klimadialog ist am Dienstag mit einem klaren Bekenntnis zum Pariser Klimaschutzabkom-

men und seiner ambitionierten Umsetzung zu Ende gegangen. Zentrales Thema war die Vorbereitung der Weltkli-

makonferenz COP 23, die im November in Bonn unter der Präsidentschaft von Fidschi stattfinden wird. Der ge-

meinsamen Einladung von Bundesumweltministerin Barbara Hendricks und dem Premierminister von Fidschi, Jo-

saia Voreqe Bainimarama, waren Minister aus allen Weltregionen gefolgt.  

WEITERE INFORMATIONEN »    

BUNDESNETZAGENTUR  

 

Bundesnetzagentur veröffentlicht Grundsatzpapier zur digitalen Transformation in den Netzsektoren 

Die Bundesnetzagentur hat heute ein Grundsatzpapier zur digitalen Transformation in den Netzsektoren veröffent-

licht. "Die digitale Entwicklung nimmt in allen Netzsektoren Fahrt auf. Die Bundesnetzagentur leistet ihren Beitrag, 

das Vertrauen in digitale Geschäftsmodelle zu stärken und unternehmerisches Handeln zu fördern. Digitalisierung 

stellt auch die Regulierung auf den Prüfstand", erläutert Jochen Homann, Präsident der Bundesnetzagentur. "In 

einer immer komplexeren Welt muss Regulierung flexibel auf Marktveränderungen reagieren können". 

WEITERE INFORMATIONEN »    

  

Zum 1. Oktober 2017 sinken die Fördersätze für Windenergie an Land 

Die Bundesnetzagentur hat heute bekannt gegeben, dass die Förderung von Windenergieanlagen an Land um 2,4 

Prozent zum 1. Oktober 2017 gekürzt wird. Dies betrifft Anlagen, die noch unter den Bestandschutz fallen, und 

nicht durch Ausschreibungen ermittelt werden. Für die Berechnung der Fördersätze ab 1. Oktober 2017 ist der 

Zubau der Monate Mai 2016 bis April 2017 maßgeblich. Dieser lag in diesem Betrachtungszeitraum bei 4.676 Me-

gawatt. Da der Zubau oberhalb von 3.500 Megawatt lag, greift die höchste im Erneuerbare-Energien-Gesetz vor-

gesehene Degressionsstufe in Höhe von 2,4 Prozent. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

  

http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/bundesregierung-beschliesst-ersten-stickstoffbericht/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/bundesregierung-beschliesst-ersten-stickstoffbericht/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/ein-baukasten-der-energiewende/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/ein-baukasten-der-energiewende/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/petersberger-klimadialog-signal-fuer-zusammenhalt-und-entschlossenheit-beim-klimaschutz/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/petersberger-klimadialog-signal-fuer-zusammenhalt-und-entschlossenheit-beim-klimaschutz/
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/02062017_Digitalisierung.html?nn=265778
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/02062017_Digitalisierung.html?nn=265778
http://www.bmub.bund.de/presse/pressemitteilungen/pm/artikel/klimaschutz-aus-buergerhand/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=103&cHash=d270f70f599b7f63a5aa29f7ff516c1f
http://www.bmub.bund.de/presse/pressemitteilungen/pm/artikel/klimaschutz-aus-buergerhand/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=103&cHash=d270f70f599b7f63a5aa29f7ff516c1f
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/31052017_Foerdersaetze.html?nn=265778
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/31052017_Foerdersaetze.html?nn=265778
http://www.bmub.bund.de/presse/pressemitteilungen/pm/artikel/klimaschutz-aus-buergerhand/?tx_ttnews%5BbackPid%5D=103&cHash=d270f70f599b7f63a5aa29f7ff516c1f
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Bundesnetzagentur veröffentlicht Bedarf an Anlagen nach § 13k EnWG 

Die Bundesnetzagentur hat heute einen Bedarf an Anlagen als besondere netztechnische Betriebsmittel in Süd-

deutschland in Höhe von 1,2 Gigawatt festgestellt. Die Bundesnetzagentur hält einen Neubau solcher Anlagen für 

angezeigt, um ein hohes Sicherheitsniveau im Netzbetrieb erhalten zu können. Durch diese besonderen netztech-

nischen Betriebsmittel in den süddeutschen Bundesländern wird die Zuverlässigkeit der Stromversorgung in ganz 

Deutschland gestärkt. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

 

Ergebnisse der ersten Ausschreibung für Wind an Land 

Die Bundesnetzagentur hat heute die Zuschläge der ersten Ausschreibung für Windenergie an Land erteilt. "Die 

erste Ausschreibung für Wind an Land war erfolgreich. Das erfreulich hohe Wettbewerbsniveau ermöglichte einen 

durchschnittlichen Zuschlagswert von 5,71 Cent", sagt Jochen Homann, Präsident der Bundesnetzagentur. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

STAATSMINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT UND MEDIEN, ENERGIE UND TECHNOLOGIE 

 

Aigner: "ZAE als herausragender Wegbereiter und Beschleuniger der Energieforschung und des technolo-

gischen Fortschritts" 

Das Bayerische Zentrum für Angewandte Energieforschung (ZAE Bayern) feiert heute sein 25-jähriges Bestehen 

mit einem Staatsempfang im Kaisersaal der Residenz Würzburg. Bayerns Wirtschafts- und Energieministerin Ilse 

Aigner: „Das ZAE wurde 1991 von Visionären gegründet, als Energieforschung noch nicht en vogue war. Heute 

blicken wir auf ein Vierteljahrhundert gemeinsame bayerische Erfolgsgeschichte zurück: Der Anteil Erneuerbarer 

Energien an der Stromerzeugung im Freistaat hat sich seitdem verdreifacht. Die exzellente anwendungsbezogene 

Forschung am ZAE Bayern hat entscheidend hierzu beigetragen. Das ZAE als Wegbereiter und Beschleuniger 

technologischer und wirtschaftlicher Veränderungen im Energiebereich wollen wir künftig weiter ausbauen. Daher 

fördern wir das Zentrum jährlich mit vier Millionen Euro. Bestens investiertes Geld in die Erforschung der Energie 

von morgen.“ 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

EUROPÄISCHE KOMMISSION 

 

Nach Trump-Entscheidung: EU-Kommission steht entschlossener denn je hinter Pariser Abkommen  

Miguel Arias Cañete, EU-Kommissar für Klima- und Energiepolitik, hat gestern (Donnerstag) Abend die Entschlos-

senheit der EU bekräftigt, das Pariser Klimaschutzabkommen umzusetzen und mit bestehenden und neuen Part-

nern Allianzen im Kampf gegen den Klimawandel zu schmieden. Die Europäische Union bedauere die unilaterale 

Entscheidung des US-Präsidenten Donald Trump zutiefst, die USA aus der historischen Vereinbarung zurückzu-

ziehen. Dies sei ein trauriger Tag für die Weltgemeinschaft. Jedoch: „Das Pariser Abkommen wird Bestand haben. 

https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/31052017_Netzreserve.html?nn=265778
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/31052017_Netzreserve.html?nn=265778
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/hendricks-klima-und-umweltschutz-sind-modernisierungsprogramm-fuer-unsere-volkswirtschaften/
http://www.bmub.bund.de/pressemitteilung/hendricks-klima-und-umweltschutz-sind-modernisierungsprogramm-fuer-unsere-volkswirtschaften/
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/18042017_Ladekarte.html?nn=265778
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/18042017_Ladekarte.html?nn=265778
https://www.stmwi.bayern.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/pm/100-2017/
https://www.stmwi.bayern.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/pm/100-2017/
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Die Welt kann für eine globale Führungsrolle im Kampf gegen den Klimawandel weiterhin auf Europa zählen. Eu-

ropa wird Führung übernehmen, durch ehrgeizige Klimapolitik und durch die weitere Unterstützung der Ärmsten 

und Verwundbarsten“, erklärte Arias Cañete. 

WEITERE INFORMATIONEN »    

 

 

 

 

 

 

 

http://ec.europa.eu/germany/news/nach-trump-entscheidung-eu-kommission-steht-entschlossener-denn-je-hinter-pariser-abkommen_de
http://ec.europa.eu/germany/news/nach-trump-entscheidung-eu-kommission-steht-entschlossener-denn-je-hinter-pariser-abkommen_de

